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16. September 1883. 


(1623) Lizitazions⸗- Kundmachung. (3) 


Nro. 12781. Zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchverzehrungs⸗ 
ſteuer im Pachtbezirke Jazkowiee für die Zeit vom 1. November 1863 
bis Ende Dezember 1864 und rückſichtlich auch auf die zwei folgen- 
den Sonnenjahre, nämlich bis Ende Dezember 1866, wird unter den 
mit der Lizitazions-Ankündigung vom 29. Juli 1863 Zahl 9081 be⸗ 
kannt gegebenen Bedingungen bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion 
in Tarnopol am 24. September 1863 von 3 bis 6 Uhr Nachmittags 
die zweite öffentliche Verſteigerung abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt für die Zeit vom 1. November 1863 
dis Ende Dezember 1864 vom Wein 46 fl. 68 kr. und vom Fleiſch 
1307 fl. 69 kr., und für ein Solarjahr vom Wein 40 fl. 1 kr. und für 
Fleiſch 1120 fl. 88 kr., worin ſchon der 20% Zuſchlag enthalten iſt. 

Schriftliche, mit dem 10% Vadium des jährlichen Ausrufspreiſes 
verſehene, wohl verſiegelte Offerten find längſtens bis zum Beginn 
der mündlichen Lizitazion bei dem Vorſteher der k. k. Finanz-Bezirks⸗ 
Direkzion einzubringen. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion. 

Tarnopol, am 3. September 1863. 


(1606) Konkurs: Ausſchreibung. (3) 


Nro. 761. Beim k. k. Lemberger Landesgerichte iſt eine ſyſte⸗ 
miſirte Amtsdienersſtelle, reſpektive Landtafel- und Grundbuchsamts⸗ 
dienersſtelle, mit dem ſyſtemmäßigen Jahresgehalte von 315 fl. öſt. 
W. erledigt, doch wird im Falle der platzgreifenden Aufſteigung in 
die höhere Gehaltsſtufe nur eine Amtsdienersſtelle mit dem Jahresge⸗ 
halte von 262 fl. 50 kr. öſt. W. und der Aufſteigung in die höhere 
ſyſtemmäßige Gehaltsſtufe beſetzt werden. Bewerber um dieſe Stelle 
haben ihre nach den in den §§. 16, 19 und 22 des a. h. Patentes 
vom 3. Mai 1853 Nr. 81 des Reichsgeſetzblattes enthaltenen Beſtim⸗ 
mungen verfaßten und belegten Geſuche binnen vier Wochen, gerech— 
net von der dritten Einfchaltung in die Wiener Zeitung, beim Prä⸗ 
ſidium des k. k. Landesgerichtes einzubringen. Uebrigens haben dispo⸗ 
nible l. f. Diener, die ſich um dieſe Poſten bewerben ſollten, nachzu⸗ 
weiſen, in welcher Eigenſchaft, mit welchen Bezügen und von welchem 
Zeitpunkte angefangen ſie in den Stand der Verfügbarkeit verſetzt wor⸗ 
den ſind, endlich bei welcher Kaſſe fie ihre Disponiblitätsgenüße be⸗ 
ziehen. 

Vom Präſidium des k. k. Landesgerichtes. 

Lemberg, den 27. Auguſt 1863. 


(1617) Berichtigung. (3) 
Neo. 2432. Von Seite der k. k. Genie-Direkzion zu Lemberg 
wird hiemit bekannt gemacht, daß die in der Kundmachung vom 16. 
Auguſt 1863 ausgeſchriebene Lizitazion für die in der ten Zeile ent⸗ 
haltene Stazion „Stryj“ entfällt; ferner ſoll es in dem letzten Satz 
unten ſtatt Mariampol — Mikolajow heißen. 
Lemberg, am 6. September 1863. 


1615) Ankündigung. (3) 


Nro. 1055. Zur Verpachtung des Rechtes in den Jasiener 
diesherrſchaftlichen Kameral-Waldungen durch ſechs Jahre, d. i. vom 
Jänner 1864 bis letzten Dezember 1869 Potaſche zu erzeugen, 
wird die Lizitazion auf den 2Aten d. Mts. ausgeſchrieben und in der 
hierortigen Kameral⸗Wirthſchafts-Kanzlei abgehalten, wozu Unterneh— 
mungsluſtige hiemit eingeladen werden. 
Vor Beginn der Lizitazion hat jeder Pachtluſtige ein Vadium 
von 600 fl. öſterr. Währ. zu erlegen, welcher für den Beſtbiether als 
auzion zurückbehalten wird. 
0 Der Ausrufspreis beträgt für einen Wiener Zentner kalzionirte 
Votaſche Sieben Gulden öſt. W. und es können auch ſchriftliche gehö⸗ 
dig ausgefertigte und mit dem Vadium verſehene Offerten, jedoch nur 
is 6 Uhr Abends Tags vor dem Lizitazions-Termine bei dem Vor⸗ 
ſtande des Kameral-Wirthſchaftsamtes überreicht werden. 
Die ſonſtigen Lizitazionsbedingniſſe können jederzeit hieramts ein⸗ 
geſehen werden. 
K. k. Kameral-Wirthſchaftsamt. 
Kalusz, am 2. September 1863. 


Obwieszezenie. 
0 Nr. 1055. Ku wydzierzawieniu prawa uzyskiwania potazu 
1 lasach Jasjenskich kamery kaluskiej na lat szesc, a to od 1. sty- 
A nia 1864 do ostatniego grudnia 1869, rozpisuje sie publiczna li- 
Ylacya na dniu 24. b. m. w kancelaryi c. k. skarbowego urzedu 
dospodarezego w Kaluszu odbyé sie majaca, o czem sie majacych 
de przedsiebiorcow uwiadamia. 


r . um 


Przed rozpoezeciem lieytacyi ma bye zlozone wadyum, wyno- 
szace 600 21. W. a., ktörato kwota od nabywey na kaucye zatrzy- 
mana zostanie. 

Cena wywolaweza za jeden cetnar wied. kaleynowanego po- 
tazy wynosi 7 21. W. a. 

Mozna takze pisemne, nalezyeie Wystawione i w wadyum 2a0- 
patrzone oferty, jednak tylko do 6. godziny wieczor dnia poprze- 
dzajacego ustna licytacye u naczelnika kameralnego w Kaluszu 
oddaé. 

Dalsze warunki lieytacyjne zuajduja sie w podpisanym urze- 
dzie do przejrzenia i beda przed rozpoezeciem lieytacyi odezytane. 
Od c. k. skarbowego urzedu gospodarezego. 

Kalusz, dnia 2. wrzesnia 1863, 


(1616) ES diet. (3) 

Nro. 4985. Vom Brodyer k. k. Bezirksgerichte wird hiemit 
kundgemacht, daß über die Klage der Stadtgemeinde Brody de praes. 
29. Auguſt 1863 Zahl 4985 auf Grundlage des gehörig legaliſirten 
und ob der Realität Nr. 604 in Brody verbuchten Originalſchuld— 
ſcheines ddto. 11. Juni 1860 dem ſaumſeligen Schuldner Chaim Lon- 
don aufgetragen, das rückſtändige Darlehenskapital von 2573 fl. 50 kr. 
öſt. W. ſammt 37,% vom 1. Jänner 1863 bis zum wirklichen Zah— 
lungstage zu berechnenden Intereſſen und den im Betrage pr. 4 fl. 
60 kr. öſt. W. zuerkannten Gerichtskoſten binnen 14 Tagen an die 
Brodyer Stadtkaſſe zu bezahlen, oder binnen derſelben Friſt ſeine Ein⸗ 
wendungen dagegen bei ſonſtiger Exekuzion hiergerichts anzubringen. 
Wovon der dem Wohnorte nach unbekannte Chaim London mit dem 
verſtändigt wird, daß für ihn ein Kurator in der Perſon des hieror— 
tigen Advokaten Dr. Landau diesfalls beſtellt worden iſt. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Brody, am A, September 1863. 


(1612) Edikt. (3) 

Nro. 37160. Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte wird dem 
Franz und Emilia Wentzel mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt 
gemacht, es habe wider fie Schmaje Lapter sub praes. 1. Septem⸗ 
ber 1863 Z. 37160 ein Geſuch um Zahlungsauflage der Wechſelfumme 
pr. 300 fl. öſt. Währ. angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, 
worüber die Zahlungsauflage unterm 3. September 1863 Zahl 37160 
bewilliget wurde. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
k. k. Landes- als Handelsgericht zu deren Vertretung und auf ihre 
Gefahr und Koſten den hieſigen Advokaten Dr. Kratter mit Subſti⸗ 
tuirung des Advokaten Dr. Starzewski als Kurator beſtellt, mit welchem 
die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen 
Wechſelordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts— 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen andern 
Sachwalter zu wählen, und dieſem k. k. Gerichte anzuzeigen, über: 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 
zu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 3. September 1863. 


(1614) Edikt. (3) 

Nro. 37159. Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte wird dem 
Franz und Emilia Wentzel mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt ge— 
macht, es habe wider dieſelben Schmaje Lapter sub praes. 1. Sep: 
tember 1863 Zahl 37159 ein Geſuch um Zahlungsauflage der Wed: 
ſelſumme vom 300 fl. öſt. W. ſ. N. G. angebracht und um richter— 
liche Hilfe gebeten, worüber die Zahlungsauflage unterm 3. Septem⸗ 
ber 1863 Zahl 37159 bewilliget wurde. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, ſo hat 
das k. k. Landes⸗ als Handelsgericht zu deren Vertretung und auf 
ihre Gefahr und Koſten den hieſigen Advokaten Dr. Starzewski mit 
Subſtituirung des Advokaten Dr. Kratter als Kurator beſtellt, mit 
welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchrie— 
benen Wechſelordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts⸗ 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Gerichte anzuzeigen, über: 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 
zu ergreifen, indem fie fi die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 3. September 1863. 

1 


(1643) Edikt. ( 
Nro. 30168. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird biemit 
bekannt gemacht, daß zur Befriedigung der vom hohen Aerar wider Saul 
Schenker. Isaak Joel Karol und Markus Ber Kosel erſtegten Betrages pr. 
1612 fl. zkr. KM. ſ. N. G. die exekutive Feilbiethung der diefer Forderung 
zur Hypothek dienenden, derzeit dem Izaak Joel Karol, Leiser Jacob 
zw. Namen, und Rachel Gittel zw. Namen Menkes eigenthümlich ge⸗ 
doͤrigen, in Lemberg sub Nro. 185 ¼ gelegenen Realität hiergerichts 
in drei Terminen, nämlich: am 15. Oktober 1863, 19. November 
1863 und 17. Dezember 1863, jedesmal um 10 Uhr Vormittags un⸗ 
ter nachſtehenden Lizitazions-Bedingungen abgehalten werden wird: 

1) Zum Ausrufspreiſe wird der Schätzungswerth der genannten 
Realität pr. 24301 fl. 61 kr. öſt. W. angenommen. 

2) Jeder Kaufluſtige iſt verbunden 10% des Aus rufspreiſes im 
Baren oder in galiziſchen Sparkaſſabücheln, oder endlich in galiziſch⸗ 
ſtändiſchen Pfandbriefen nach dem Tageskurſe gerechnet, zu Händen 
der Lizitazions⸗Kommiſſion als Angeld zu erlegen. 

3) Der Beſtbiether iſt verpflichtet die erſte Kaufſchillingshälfte 
mit Einrechnung des im Baren geleiſteten Angeldes binnen 30 Tagen 
nach Zuſtellung des, den Lizitazionsakt beſtätigenden gerichtlichen Be⸗ 
ſcheides im Baren zu Gericht zu erlegen, dagegen die andere Hälfte 
mittelſt einer gehörig auszufertigenden, notariel legaliſirten, die 
Verbindlichkeit, 5%, Zinjen halbjährig dekurſive vom Tage des uͤber⸗ 
nommenen phyſiſchen Beſitzes der erſtandenen Realität gerechnet, zu 
berichtigen, das Kapital aber ſelbſt unter Strenge der Relizitazion 
binnen 30 Tagen nach Zuſtellung der Zahlungsordnung zu Gericht zu 
erlegen, — enthaltenden Schuldurkunde auf der erſtandenen Realität zu 
verſichern. a 

4) An den obigen drei Terminen wird die gedachte Realität 
unter ihrem Schätzungswerthe nicht veräußert werden. 8 

Die übrigen Lizitazions⸗Bedingungen ſammt dem Schätzungs⸗ 
akte und dem Tabularauszuge der feilzubiethenden Realität können 
von den Kaufluſtigen in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen 
werden. 
Hievon werden die Streittheile, dann die in dem Grundbuchs- 
Extrakte der feilzubiethenden Realität erſichtlichen, von der k. k. Fi⸗ 
nanz⸗Prokuratur namhaft gemachten Hypothekargläubiger verſtändiget, 
und zwar: 2 

1) Karolina Winter sub Nro. 712 / in Lemberg, 

2) Großhandlungshaus Hausner & Violland in Lemberg. 

3) die Erben des Pischel Mieses, als: f 

a) Majer Rachmiel, zw. N. Mieses, Nro. 235 St. in Lemberg. 
b) die in 5/ ausgewieſenen Erben des Josef Hersch Mieses, als: 
a) Feige Horowitz geborene Mieses. Nro. 630 ?/, in Lemberg. 

b) Salamon Landau. Nro. 131 ½ in Lemberg, 

e) Schama Leib zw. N. Landau, Nro. 630 ¼ in Lemberg. 

d) Rachmiel Landau, Nro. 554 *, in Lemberg. N 
e) Chane Landau auch Mieses genannt, Nro. 630 7 in Lemberg. 
4) die Nachkommenſchaft der Chane Landau durch ihren Kurator 

Herrn Advokaten Dr. Polahski, und 

1) pesche Mieses sub Nro. 630 2 in Lemberg. 

4) Majer Mintz sub Nro. 630 % in Lemberg, 

5) Die Erben der Reisel Mieses: als: 

a) Abraham Osias zw. N. Mieses; 

b) Hersch Mieses, 

e) Sara Ester Klaermann. , 

d) Ella oder Bleonare Mieses verehel. Berns lein. | 

e) die minderjährige Chaje Breindel Mieses zu Handen ihres Vaters 
und geſetzlichen Vertreters Majer Raehmiel Mieses, alle sub Nro. 

235 Stadt, in Lemberg. en 

6) Jakob Mendel Schütz. sub Nro. 207 St. in Lemberg, 

7) Maximilian Turusiewiez, beziehungsweiſe; da derſelbe bereits 
verſtorben, deſſen minderjährige Kinder Maria, Ladislaus und Valeria 
Tarusiewiez. denen ſein Nachlaß wie 6. eingeantwortet wurde „u 
Handen ihrer Mutter und Vormünderin Julie Turusiewiez sub Nro. 
774 1) in Lemberg. 5 

i 8) Salamon Nia man sub Iro. 105 / in Lemberg. 

9) Saul Finkelstein in Tarnow . 

10) Hesse Schuek. sub Nro. 272 in Lemberg. 

11) Lemberger is raelitiſche Spitalsverwaltung. 

12) Moses Bodek, sub Nro. 193 ¼ in Lemberg. 

13) Dwore Karol sub Aro. 185 * iu ene 

14) Scheindel Ille Kutz, sub Nro. 135 1 in Leniberg. 

15) Moritz Kolischer. sub Nro. 616 ©, in Lemberg. 

16) Scheindel Ute Kappaport. sub Nro. 632 „ iu Lemberg. 

17) Salamon Karol, sub Nro. 185 2, in Lemherg. 

18) Breine Landesberg, sub Nro. 185 I in bers. 

19) Die Handlung A. Steif's Söhne, Neo. 185 ,, in Lemberg. 

20) Karl Kozakiewicz, Nro. 185 ½ m Lemberg. 

21) Der minderjährige Gabriel Menkes zu Handen des Moses 
Menkes in Sambor. 

22) Machla Riwe Barach. 

23) Lieber Kosel. 

24) Jeute Kosel. 

25) Leib Menkes. 

26) Jüdes Fried. dieſe fünf 
daher diefe, jo wie 1 5 nen 

ie die nach der Hand zu ergehen che 
m für u a gar nicht, oder nicht rechtzeitig zugeſtellt wer⸗ 
den können, dann endlich diejenigen, welche mit ihren Rechten ſeit dem 
13. Juni 1863 als dem Tage des ausgefertigten Grundbuchsauszuges 


Letzteren unbekannten Wohnortes, 
denen der Ltizitazionsbeſcheid, fo 
en Cxekuzionsbeſcheide aus was im⸗ 


der feilzubiethenden Realität in die Stadttafel gelangen konnten, durch 

dieſes Edikt und den ibnen mit Subſtituirung des Advokaten Dr. 

Cuajkowski zum Kurator beſtimmten Advokaten Dr. Tustanowski. 
Lemberg, den 30. Juli 1863. 


Obwieszezenie. 

Nr. 30168. C. k. sad krajowy Iwowski podaje niniejszem du 
wiadomosei. ze celem zaspokojenia wywalezonej przez wysoki skarb 
przeeiw Saulowi Schenker, Izaakowi Joel Karol i Markusowi Ber 
Kosel kwoty 1612 zt. 3 kr: mon. konw. z p. n. egzekucyjna liey- 
eytaeya we Lwowie pod J. 185°, polozonej, pewyZszej pretensyi 
zu hypoteke siuzacej realnosci, obeenie Izaaka Jael Karola, Leisori 
Jaköba 2, imion i Rachel Gittel 2. im, Menkesow wlasnej. w fute)- 
szym sadzie w trzech terminach, mianowieie: 15. pazdziernika 1863. 
19. listopada 1863 i 17. grudnia 1863, kazda raza o 10. godzinie 
przed poludniem pod nastepujacemi warunkami sie odbedzie: 

1) Za cene wywolania ustanawia sie wartosc szacnnkowa te] 
realnosci w kwoeie 24301 . 61 e. w. a. 

2) Kazdy che& kupienia majacy, obowiazany jest, tytulem zu- 
kladu, 10% ceny wywolania, w gotöwce lub w ksiazeczkach gali- 
cyjskiej kasy oszezednosei , lub tez wreszeie w galieyjskich listach 
zastawnych, rachujac podlug kursu dnia lieytaeyi, do rak komisy! 
lieytacyjnej zlozye. 

3) Najwiecej ofiarujacy obowiazany jest, pierwsza polowe ceny 
kupna, w ktöra gotöwka zioZony zaktad wliezouy byd ma, wprae- 
ciagu 30 dni po doreezonej mu uchwale, akt lieytaeyi do wiadomo- 


sci sadowej przyjmujacej, W gotowiznie do sadu ztozye, druga was | 


polowe zapisem diugu nalezyeie wystawionym, notaryalnie legalizo- 
wanym, obowiazek, prowizye Po 5% w pölrocznych ratach 2 güry. 
od dnia objeeia fizyeznego posiadania kupionej realnosei zaczawsz\ 
do sadu optacad, kapitat zas pod rygorem relieytacyi w przeciag! 
30tu qui po doreezeniu mu uchwaly sadowej porzadek zaspokojenia 
wierzycieli stanowiacej do sadu zfozyé — na kupionej realnosei 
zabezpieczye. 

4) Na powyzszych trzech terminach pomieniona realnosd ni- 
ej ceny szacunkowej sprzedana nie bedzie. 

Dalsze warunki lieytaeyi wraz 2 aktem lieytaeyi i wyeiagiem 
tabularnyın sprzedaé sie majace] realnosei moga ched kupienia ma- 
jacy w futejszo-sadowej registraturze przejrze£. 

O ezem sie zawiadamia strony i wszystkich wierzyeieli hypo- 
tecznych, mianowicie: Karoline Winter i dom handlowy Hausner 
et Violland, spadkobiereow Fischli Miezes: jako to: Majera Rach- 
miela Miezes. spadkobiercöw Jözefa Herschka Miezesa, jako to: 
Feige Horowitz, Salomona Landau, Schamy Leib dw. im. Landau - 
Rachmiela Landau, Chane Landau, takze Miezes zwang, potomstwt 
Chany Landau, przez adwokata Polanskiege, Jako kuratora Pesch! 
Miezes, Majera Münza, spadkobiereöw Reisel Miezes, jako to: Abra- 
hama Oziasza Miezesa, Herschka Miezes, Sary Ester Klärmann, Elle 
lub Eleonore Miezes zamezna Bernstein, nieletnia Chaje Breindel 
Miezes do rak jej ojea Majera Rachmiela Miezesa, Jaköha Mendel 
Schütz, Maksymiliana Turusiewieza, à wzglednie jego spadkobier- 
eöw do rak Juli Turusiewiezowej, Salomona Klärman, Saula Fin 
kelsteina, Hesse Schnek, zarzad szpitalu izraelickiego, Mojzesza Bo- 
dek. Dwore Karol, Breine Landesberg, dom handlowy synaw A 
Steifa, Karola Kozakie wieza, nieletniego Gahryela Menkesa, do rak 
Mojzesza Menkes, tych wszystkich tu pomienionych wierzyeieli do 
rak wiasnych, zas nieobeenych Machla Riwe Barach, Lieber Kossel 
gente Kossel. Leib Menkes, Jüdes Fried. tudziez wszystkich tyeb; 
ktörymby uchwala lieytaeyjna lub len i pozniejsze uchwaly w tel 
sprawie egzekueyjne] wyjsé majace. nie wezas, lub tea weale do, 
reczone byé nie mogly, nakoniee i ei. ktorzy po 13. czerwea 186 
jako dnin, va klörym ekstrakt tabularıy sprzedaé sie majacej real“ 
nosei wydanyn zostak, ze swemi prawanı do tabuli miejskiej we“ 
szli, przez edykl oberny i kuratora im w osobie p. adwokata Tu- 
stanowskiego ze suhstyimeya p. adwokala Üzaykowskiego nadaneg® 


kuwow. dnia 30. lipea 1863. 
(3642) Lizitazions⸗Ankündigung. (5) 


Nro. 12657. Jur Verpachtung der Fleiſchverzehrungsſteuer im 
Pachtbezirke Crorikow für die Jeit vom 1. November 1863 bis Ende 
Dezember 1564 und rückſichtlich bis Ende Dezember 1866 wird unte! 
den mit der Lizitazions-Ankündigung vom 29. Juli 1863 Zahl 9081 
bekanntgegebenen Bedingungen bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion 
in Tarnopol am 24. September 1863 von 3 bis 6 Uhr Nachmittag? 
die zweite öffentliche Lizitazion abgehalten werden. 1 

Der Ausrufspreis beträgt für die Zeit vom 1. November 186“ 
bis Ende Dezember 1864 — 3114 fl. 24 kr. und für jedes der nächſt 
folgenden zwei Solarjahre 1865 und 1866 . 2669 fl. 35 kr. 
worin ſchon der 20% Juſchlag enthalten iſt. e 

Schriftliche mit dem 10% Vadium des jährlichen Ausrufspreiſe“ 
verſehene und wohl veflegelte Offerten find längſtens dis zum Beginn 
der mündlichen Lizitazion 
Direkzion einzubringen. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Tarnopol, am 3. September 1863. 


(1632) Kundmachung. (0 
Nro. 9012. Von Seite der Stanislauer k. k. Kreisbehörde wird 
mit Bezug auf die Verlautbarung vom 6. Auguſt 1863 Zahl 8285 
bekannt gegeben, daß die Verpachtung der Landes- Straſſenmauten ' 
Jamnica, Demiandw, Milowanie, Jezupol, Ottynia und Odaje auf d 


bei dem Vorſteher der k. k. Finanz⸗Bezirk“ 


871 


Zeit vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864, ſomit auf 14 

onate erfolgen werde, daß ferner dieſem zufolge die Fiskalpreiſe 
und Vadien um den zweimonatlichen Betrag höher zu berechnen ſind, 
und daß der Fiskalpreis der Stazion Ottynia für 12 Monate 2439 fl., 
das Vadium 244 fl. und der Fiskalpreis für Odaje für 12 Monate 
1626 fl., das Vadium aber 163 fl. beträgt. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
Stanistawöow. den 26. Auguſt 1863. 


Obwieszezenie. 

Nr. 9012. Ze strony c. k. urzedu obwodowego w Stanisia- 
Wowie, odnosnie do ogloszenja z dnia 6. sierpnia 1863 r. J. 8272, 
daje sie do publicznej wiadomosei, Ze wydzierzawienie rogatek na 
irnjowej drodze w Jamniey. Demianowie. Mitowaniu. Jezupolu, Ot- 
tynii i Odajach na ezas od 1. listopada 1863 r. po koniee grudnia 
1864 r., a zatem na 14 miesieey nastapi, dalej, ze 2 tego powodu 
ceny wywotalne i wadya o dwumiesieezna kwote wyzej porachowaé 
die maja, tudzien, Ze cena wywolalna stacyi Otynia na 12 miesiecy 
2439 21. W. a., wadyum 244 z}. W. a., a cena wywokalna za Odaje 
na 12 miesieey 1626 zt. w. a., wadyum zas 163 2. W. a. wynosi. 

Od c. k. urzedu obwodowego. 

Stanistawow , dnia 26. sierpnia 1863. 

(1601) Lizitazions⸗ Ankündigung. (3) 

Nro. 12704. Bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Tar- 
nopol wird am 25. September 1863 von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags die zweite Lizitazion zur Verpach— 
tung der nachverzeichneten Mautſtazionen für die Zeit vom 1. Novem⸗ 
ber 1863 bis Ende Dezember 1864 oder auch für die nächſtfolgenden 
zwei Sonnenjahre 1865 und 1866 unter den in der Kundmachung 
der hohen k. k. Finanz-Landes⸗Direkzion vom 21. Juli 1863 Zahl 
20918 feſtgeſetzten Bedingungen abgehalten werden. 

— Wi 


Ausrufspreis in 
öſt. Währ. 
für die für di 
; r die 
Namen der Mautſtazionen und ihrer est Sonnen 
. ber 1863 jahre 1865 
= Eigenſchaft bis Ende [8g 
1 1866 jähr⸗ 
l Dezember lich 
3 1864 N 
2 +, IR. EI ft. iM 
21 | Wegmautſtazion Zagrobella. . .. . | 3616 | | 3100 | . 
Weg⸗ und Brückenmautſtazion Czort- 
> köw „„ e 808% 850% 
3 | Wegmautſtazion Tiuste Se | 4025 -| 3450 |. 


4 | Wegmautſtazion Zaleszezyk Nr. 1. 6539 | h | 5605 | 5 


Bei dieſer Lizitazion werden die erwähnten Mautſtazionen zuerſt 
einzeln ausgebothen, und die Anbothe darauf am Lizitazionstage bis 
6 Uhr Nachmittag angenommen, ſodann erfolgt die Konfretal = Ver⸗ 
teigerung auf zwei oder mehrere dieſer Mautſtazionen noch an dem 
nämlichen Tage, an welchem auch nach dem Abſchluße der mündlichen 
Lizitazion, ſofort zur Eröffnung der ſchriftlichen Offerte geſchritten 
werden wird. 

Schriftliche Offerte find laͤngſtens bis 9 Uhr Vormittags am 
Lizitazionstage beim Vorſtande der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion zu 
überreichen, woſelbſt auch die näheren Lizitazionsbedingniſſe eingeſehen 
werden können. 

Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 
Tarnopol, am 2. September 1863. 


(1604) E d — dk. (2) 
Nro. 24553. Vom k. k. Landesgerichte wird dem Michael Ga- 
leeki mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe wider 
ihn die k. k. Finanz⸗Prokuratur Namens der öffentlichen Staatsver⸗ 
waltung wegen unbefugter Auswanderung am 16. Juni 1863 Zahl 
24553-1863 eine Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, 
worüber zur Erſtattung der Einrede der Termin auf 90 Tage unter 
er Strenge des §. 32 G. O. beſtimmt wurde. 
8 Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
„ k. Landesgericht zu deſſen Vertretung und auf deſſen Gefahr und 
Koſten den hieſigen Landes-Advokaten Dr. Roinski mit Subſtituirung 
des Advokaten Dr. Wszelaczynski als Kurator beſtellt, mit welchem 
le angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen 
berichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
techten Zeit entweder felbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts⸗ 
ehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, über— 
aupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 
u ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
olgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 15. Juli 1863. 


(1608) EG dbikt. (2 

Nro. 2504. Vom Brzezaner k. k. Bezirksamte als Gericht wird 
der Sophie Sasiedzka und dem Felician CZarniecki als Vormund 
der minderjährigen Basil Sasiedzki'ſchen Kinder bekannt gegeben, daß 
mit dem hiergerichtlichen Beſcheide vom Heutigen Zahl 2504 über 
Anſuchen der Jüdes Grossberg die Eliminirung der über dem Kauf— 
ſchillinge der Realität sub Nro. 24 in Brzezany, Vorſtadt Miasteezko, 
zu Gunſten der Eheleute Leib und Beile Dawidow am 1. Platze kol⸗ 
lozirten Summe pr. 85 fl. KM. bewilliget wurde. 

Da der Wohnort der Sophie Sasiedzka und des Pelician Czer- 
niecki unbekannt tft, fo wird denſelben der hieſige Bürger Emanuel 
Moerl zum Kurator beſtellt, und demſelben der obige Beſcheid zu— 
geſtellt. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Brzezany, am 26. Auguſt 1863. 


(1622) Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 

Nro. 27619. Zur Verpachtung der Bier- und Branntweinpro⸗ 
pinazion in den zur Reichsdomaine Janow gehörigen Ortſchaften des für 
den Staat reſervirten Jaworower Gutstheiles Muzykowiee auf die 
Dauer von drei Jahren, d. i. vom 1. November 1863 bis Ende Ok⸗ 
tober 1866 wird am 8. Oktober 1863 eine öffentliche Lizitazion bei 
der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Lemberg in den gewohnlichen 
Amtsſtunden abgehalten werden. 

Die Verpachtung findet zuerſt fekzionsweiſe, hierauf in conereto 
mit dem Geſammtausrufspreife von 5395 fl. 37 kr. öſt. W. ſtatt. 

Als Vadium haben die Lizitanten 10%, des Ausrufspreiſes zu 
erlegen. 

Allenfällige Offerten find beim Vorſtande der k. k. Finanz- Be⸗ 
zirks⸗Direkzion längſtens bis 7. Oktober 1863 ſechs Uhr Abends zu 
überreichen. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe können beim Janower k. k. 
Kameral⸗Wirthſchaftsamte oder bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion 
in Lemberg eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 

Lemberg, am 5. September 1863. 


(1624) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 


Nro. 12936. Zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchverzeh⸗ 
rungsſteuer im Pachtbezirke Korolöwka für die Zeit vom 1. Novem⸗ 
ber 1863 bis Ende Dezember 1864 und rückſichtlich bis Ende De⸗ 
zember 1866 wird unter den mit der Lizitazions-Ankündigung vom 
29ten Juli 1863 Z. 9081 bekannt gemachten Bedingungen bei der k. 
k. Finanz-⸗Bezirks-Direkzion in Tarnopol am 25. September 1863 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags die zweite öffentliche Verſteigerung ab» 
gehalten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt jährlich vom Wein 33 fl. 67 kr. und 
vom Fleiſch 1216 fl. 71 kr., und für die Zeit vom 1. November 1863 
bis Ende Dezember 1864 vom Wein 39 fl. 28 kr. und vom Fleiſch 
1419 fl. 50 kr., worin ſchon der 20% Zuſchlag enthalten iſt. 

Schriftliche, mit dem 10% Vadium des jährlichen Ausrufsprei⸗ 
fes verſehene und wohl verſiegelte Offerten find längſtens bis zum Bes 
ginn der mündlichen Lizitazion bei dem Vorſteher der k. k. Finanz 
Bezirks⸗Direkzion einzubringen. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Tarnopol, am 7. September 1863. 


(1613) Edikt. (2 

Nro. 36935. Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte wird dem 
Franz und Emilie Wenzel mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt ge— 
macht, es habe wider fie Israel Kohn Rappaport sub praes. 31. Au⸗ 
guſt 1863 Zahl 36935 ein Geſuch um Zahlungsauflage der Wechſel— 
ſumme pr. 500 fl. öſt. W. ſ. N. G. angebracht und um richterliche 
Hilfe gebeten, worüber die Zahlungsauflage unterm 3. September 
1863 Zahl 36935 bewilliget wurde. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, fo hat das 
k. k. Landes⸗ als Handelsgericht zu deren Vertretung und auf ihre 
Gefahr und Koſten den hieſigen Advokaten Dr. Starzewski mit Sub- 
ftituirung des Advokaten Dr. Fangor als Kurator beſtellt, mit wel: 
chem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchrie— 
benen Wechſelordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, zur 
rechen Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Retchsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
anderen Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Gerichte anzuzeigen, 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts⸗ 
mittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabſäumung entſte⸗ 
henden Folgen ſelbſt belzumeſſen haben werden. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, den 3. September 1863. 


(1600) d i k. (2) 
Nro. 35233. Vom k. k. Lemberger Landes: als Handelsge⸗ 
richte wird kundgemacht, daß die am 2öten Juni 1863 protokollirte 
Firma „W. Boczkowski“ für eine Galanterie- und Schnittwaaren⸗ 
handlung zum Handelsregiſter angemeldet, und am 28. Auguſt 1863 
in dasſelbe eingetragen wurde. * 
Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 27. An 


| 
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(1626) Lizitazions⸗Kundmachung. (2) 
Zahl 7677. Bei der Sirzjer k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion 
wird zur Verpachtung der nachſtehenden Mauthſtazionen auf die Zeit 


vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 allein, oder auch 
——— ——⏑ nn ARE EEE EEE EEE. —ñ——ññññ .T— 


. | 
auf das Sonnen jahr 1865, oder auch auf die Sonnenjahre 1865 um 
1866 unter den in der gedruckten Lizitazions-Ankündigung der h. k. 6 
Finanz⸗Landes⸗Direkzion vom 21. Juli 1863 Zahl 20918 enthaltene! 
Beſtimmungen eine Lizitazion abgehalten werden. 


Namen I Tarifſfätze N g 
WIE See = u — ——Ausrufs⸗ 
8 Brückenmauth 19 
= der Mauthſtazion und ” NN | nach jahrlich Tag der Verſteige rung, 
8 ihrer Eigenschaft des Straßenzuges ] nach Meilen | der Klaſſe a 
S | — | 
.. . . . 2 fl. U — 
1 Wystowa Weg und Brücken⸗ Karpathenhaupt⸗ | 24. September 1863 
mauth ſtraſſe 1 I III. 5290 Vormittags. I 
2 Kalusz Wegmauth detto l 2 | — | 1860 | detto 4 
3 | Hoszöw Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 | III I #110 | detto 3 
4 [Lissowice Weg⸗ und Brückenmauth detto u I. 2 | — 1. | 3656 | detto 1 
5 [ Stryj Nro. 1 Brückenmauth detto l — | III. 7620 detto 
6 Stryj Nro. 2 Wegmauth Wereckoer bra | 4 
ſche Hauptſtraſſe 2 BE 4652 | 24. September 1863 Nachmittags- 
7 | Koziowa Weg⸗ und Brückenmauth detto | 2 | III. 12845 detto = 
8 Sinowudzko Weg: und | | | 
Brückenmauth detto 3 III. 3817 detto 
91 Wolica Wegmauth | detto | 2 | — 1 2078 detto 
10 | Rozwadow Weg⸗ und Brücken⸗ | | | =“ | 
mauth detto 1 III. 4802 t detto B 
11 Röwnia Weg⸗ und Brücken⸗ Rozniatower | z \ 
mauth Verbindungsſtraße © III. 81⁵ detto 
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Am 25. September 1863 Vormittags wird die Lizitazion auf alle obigen Stazionen in conereto abgehalten. 
Es werden auch ſchriftliche verſiegelte vorſchriftsmaßig ausgeſtellte Offerten und zwar ſowohl für einzelne Stazionen, wie auch 
für zwei oder mehrere in conereto angenommen. 
Dieſe müſſen aber ſpäteſtens bis 9 Uhr Vormittags am 24. September 1863 beim Vorſtande der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkziol 
eingebracht werden. 
Die allgemeinen Pachtbedingungen können bei der Bezirks-Direkzion eingeſehen werden. | 
K. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 


Stryj, am 10. September 1863. 


Ogloszenie licytaeyi. 
Nr. 7677. We. k. skarbowej dyrekeyi powiatowej w Stryju 
odbedzie sie dla wydzierzawienia nastepujacych stacyi myta albo 
tylko na czas od 1. listopada 1863 roku do ostatniego grudnia 


1864 roku albo takze i na rok stoneezuy 1865 albo takze i na lat 
stoneczne 1865 i 1866. licytacya pod warunkami w drukowanel 
ogtoszeniu lieytacyi ze strony c. k. skarbowej dyrekeyi krajowel 
dnia 21. lipea 1863 do l. 20918 wydanem, zawartemi. | 
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Duis 25. wrzesnia 1863 przed poludniem odbedzie sie licytaeya na wszystkie powyäsze stacye in conereto. 

Pisemne opieezetowane i wediug brzepisow wysfawione oferty, a mianowieie tak na pojedyheze stacye, jako tez na dwie 100 
wigee) in conereto, bed jednakze tylko do godziny 10ej przed poludniem dnia 24. wrzesnia 1863 przez przelozonego e. k. skarhom!) 
dyrekeyi powiatowej przyjmowane. 

Beszta warunkow dzierzawy mona w ce. k. skarbowej dyrekcyi powiatowej przejrzeé. 

C. k. skarbowa dyrekeya powiatowa. 
Stryj, dnia 10. wrzesnia 1863. 
(1621) Lizitazions⸗Ankündigung. (3) 
Nro. 3051. Zur Verpachtung der Maß⸗ und Waggelder für 
das Jahr 1863, wird am Sten Oktober l. J. in der Gemeindeamts⸗ 
Kanzlei eine Lizitazion ſtattfinden. 


„53ñ; ! , 
Ogloszenie lieytaeyi. 

Nr. 3051. Do wydzierzawienia dochodu od miary i wagi 65 
rok 1864 W miescie Kutach, odbedzie sie 8. pazdziernika r. b. lie)“ 
5 f tacya w gminne] kancelaryi. 
Der Fiskalpreis iſt 595 fl. öſt. W. — das Vadium 10%. Fiskalna cena 595 zl. w. a. — Wadyum 10%. 

Vom k. k. Bezirksamte. Z c. k. urzedu powiatowego. 
Kutty, am 7. September 1863. Kutty, dnia 7. wrzesnia 1863. 
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